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Sitzung des Gemeinderates 
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet 
statt heute, Donnerstag, 21.01.2021, um 19:30 Uhr, in der 
Eichberghalle, großer Saal. 

 
 
 

 

Räum- und Streupflicht bei 
Schnee und Eisglätte 
Die Räum- und Streupflicht ist in der 
Streupflichtsatzung geregelt. Danach 
sind die Straßenanlieger verpflichtet, in-

nerhalb der geschlossenen Ortslage die Gehwege oder entspre-
chende Flächen am Rande der Fahrbahn, wenn keine Gehwege 
vorhanden sind, zu reinigen, bei Schneeanhäufungen zu räumen 
und bei Schnee und Eisglätte zu bestreuen. Straßenanlieger sind 
in erster Linie die Eigentümer, aber auch Besitzer (also Mieter 
oder Pächter) von Grundstücken. Die Gehwege oder sonstigen 
Flächen sind so zu reinigen, dass die Sicherheit und Leichtigkeit 
des Verkehrs gewährleistet ist. In der Regel ist mind. auf eine 
Breite von 1 m zu räumen, so dass auch ein Begegnungsverkehr 
möglich ist. Es ist ausschließlich abstumpfendes Material zuläs-
sig, also Sand, Splitt und Asche. 
Abschließend sei noch darauf hingewiesen, dass werktags bis 
7.00 Uhr und sonn- und feiertags bis 7.30 Uhr geräumt und ge-
streut sein muss. Die Räumung und das Streuen sind bei Bedarf 
unverzüglich zu wiederholen. Diese Pflicht endet um 20.30 Uhr. 
lm Interesse der Sicherheit von uns allen bitten wir um genaue 
Beachtung. 

Bitte PKW so parken, dass Räumfahrzeuge fahren können. 
ln unserer Gemeinde sind an folgenden Orten Streugutbehälter 
aufgestellt:
•	 Föhrentalstraße,
•	 Ecke Tal-Wissereckstraße,
•	 Friedhof,
•	 Schule,
•	 Parkplatz Feuerwehrhaus,
•	 Am Heldhansenhof
•	 Neumaierhof
•	 Hörnlesberg
•	 Hochbehälter Kandelbächle
 

Geschwindigkeitsmessung 
folgende Geschwindigkeitsmessungen wurden vom Landkreis 
durchgeführt:    
Datum:    16.12.2020  
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 40  
Messpunkt:   Talstraße  
Einsatzzeit:   5.36 – 11.25 Uhr  
Gemessene Fahrzeuge:  661  
Beanstandungen:  28  
Höchstgeschwindigkeit:  57  
  

Rathaus und Tourist-Info bis auf weiteres 
geschlossen 
Aufgrund der andauernd hohen Corona-Infektionszahlen 
bleibt das Rathaus Glottertal zum Schutz der Bevölkerung 
und der Bediensteten vorläufig für den allgemeinen Publi-
kumsverkehr geschlossen. 

Im Lockdown-Zeitraum besteht nur für nicht aufschiebba-
re dringliche Angelegenheiten die Möglichkeit, das Rathaus 
nach vorheriger Terminvereinbarung aufzusuchen. Termine 
vereinbaren Sie bitte telefonisch (07684 9102-0) oder per Mail 
unter rathaus@glottertal.de. Bitte entnehmen Sie die Kontakt-
daten der jeweiligen Mitarbeiter/innen auf unserer Webseite 
www.gemeinde-glottertal.de. 

Die Tourist-Information bleibt ebenfalls geschlossen. Besu-
cher werden gebeten, sich in dringenden Fälle zunächst te-
lefonisch (07684 9104-0) oder per Mail unter tourist-info@
glottertal.de anzumelden. 

Auf unserer Webseite www.gemeinde-glottertal.de informie-
ren wir Sie aktuell. 

In dringenden Fällen ist die Gemeinde außerhalb der Dienst-
zeiten mobil erreichbar unter: 0172-9972252 

Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 
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Gemeinde Glottertal
Bürgermeisteramt - Gemeindeverwaltung
Homepage: www.gemeinde-glottertal.de
Telefon  07684 9102-0
Fax  07684 9102-33
Öffnungszeiten::
Mo. - Fr.  08.00 bis 12.00 Uhr
Di.  15.00 bis 18.00 Uhr

Bauhof, Wasser/Abwasser Tel. 01 72 7649 782
Tourist-Information  Tel. 9104-0
Schurhammerschule  Tel. 9102-40/-41
Borromä-Bücherei Tel. 9102-48
Öffnungszeiten:  Mo. + Fr.15.00 - 18.00 Uhr
 (mittwochs geschlossen)

Müll / Abfallwirtschaft
Abfalltermine (siehe Abfallkalender) im Rathaus erhältlich
Abfallberatung:  Tel. 01802 254648
Gemeindeverwaltung:  Tel. 9102-32 u. -14
Kompostpatin Frau Dr. Breitenfeldt: Tel. 07667 6346
Glas-Container Standorte:
In den Engematten / bei Sportplätzen
Kleider-Container Standorte:
unterer Schulhof / Parkplatz Kirchplatz, Severin

Grünschnitt - Öffnungszeiten -
Sammelstelle Rankmatten Gundelfingen
Mi., 16.00 - 18.00 Uhr, Fr., 15.00 - 17.00 Uhr
Sa., 11.00 - 14.00 Uhr

Forstrevier Glottertal
Gemarkung Unterglottertal, Föhrental,
Ohrensbach, Gemeindewald  Tel. 0162 2550732
Gemarkung Oberglottertal  Tel. 07660 941838

Notrufe - Bereitschaften
Allgemeiner Notfalldienst/Ärztl. Bereitschaftsdienst
An Wochenenden, kostenfreue Rufnummer  116 117
Zahnärztlicher Notdienst 0180 3222 555 70
Apothekennotdienst   www.aponet.de

DRK-Krankentransport, Tel. 0761/19222 
Feuerwehr und Rettungsdienst, Notruf Tel. 112
Polizei Notruf Tel. 110
Polizei Gundelfingen Tel. 0761 503659-0
Feuerwehr Tel. 1611

Strom Bei Störungen in der Stromversorgung
Tel. 0800 3629477 rund um die Uhr oder Online unter 
www.netze-bw.de/stoerungen

Gas Badenova Entstörungsdienst Hotline: 08002 767767

Pflege- und Sozialdienste
Kirchliche Sozialstation, Elz/Glotter e.V. 07666 7311
79211 Denzlingen, Eisenbahnstrasse 14

Pflege zu Hause  07666 90098-10
Nachbarschaftshilfe  07666 9123456
Betreuungsgruppe  07666 9123456
für Senioren (mit Pflegestufe)
Tagespflege, 08.00 - 16.30 Uhr  07666 8846299 

DRK Ortsverein Glottertal
Soziale Dienste  -Gruppe Einkaufshilfe
Bürozeiten im DRK Büro Rathausweg 16
Montag und Mittwoch 
von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr  Tel Nr. 07684 9081570

DRK Pflegedienst
Bereitschaft in Notfällen Mobil: 0160 90723074
Neuanfragen Mobil: 0160 90723074

Förderverein für sozial-caritative Dienste
St. Elisabeth e.V. Glottertal
Kontakt: Frau Julie Lickert, Tel. 1758

GenerationenGemeinschaftGlottertal 
www.ggglottertal.de 
Kontakt: Dr. W. Bröker, Winterbachstr. 5    Telefon 90 93 58 
Bürgerbüro: Rathausweg 16 (Feuerwehrhaus), 
Sprechzeiten dienstags 10 - 11 Uhr, freitags 17 - 18 Uhr 
und nach Vereinbarung    Telefon 90 81 571 

Hospizgruppe Denzlingen und Umgebung e. V.
www.hospizgruppe-denzlingen.de Tel. 07666 - 3876
Koordinator: Thomas Villringer

Sozial- und Familienservice des Maschinenrings
Hauptstraße 33, 79312 Emmendingen, Tel. 07641 920880

Integrationsmanagerin  Tel. 07684 9089700 
Caritas - Flüchtlinge  Mobil: 0159 04370817

Digital immer informiert.
Damit Sie jederzeit und im vollem Umfang informiert sind, haben wir Ihnen die di-
gitalen Ausgaben (My eBlättle) aller Heimatblätter die von uns produziert werden,  

bis auf weiteres für alle kostenfrei zur Verfügung gestellt.

Unter www.myeblaettle.de ohne Anmeldung Ihre Ausgabe online lesen.
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Stellenausschreibung  
Verwaltung 50% 

Zum 01. April 2021  
Sie sind...
ein aufgeschlossener, kommunikationsfreudiger Mensch mit Er-
fahrung in Verwaltungsprogrammen und verfügen über Kennt-
nisse in der Buchhaltung. 

Was Sie tun werden...
- Arbeiten mit unserem Musikschulverwaltungsprogramm
- Sekretariatsaufgaben
- Öffentlichkeitsarbeit 

Wir bieten...
- eigenverantwortliches Arbeiten
- umfassende Einarbeitung
- unbefristete Anstellung 

Wer wir sind...
Ein von den Mitgliedsgemeinden eingetragener Verein, mit 
ca.1.800 Schülerinnen und Schülern und ca. 60 Lehrkräften 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
bis zum 29.01.2021 an die Musikschule im Breisgau, Vörstetterstr. 
3, 79194 Gundelfingen.
Email: info@musikschule-breisgau.de

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Musikschulleiter Lutz Thor-
mann gerne zur Verfügung Tel. 0761 58 98 91 
 

 

Römisch-katholische Kirchengemeinde  
An der Glotter - Pfarrei St. Blasius 
Gottesdienste der Kirchengemeinde An der Glotter 

Donnerstag, 21.01. 
D. St. Jakobus 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 22.01. 
Glottertal 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 23.01. 
Reute 
18:30 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend 
Sonntag, 24.01. 
Glottertal 
8:45 Uhr Eucharistiefeier 
D. St. Jakobus 
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Livestreamübertragung 
Dienstag, 26.01. 
Reute 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 28.01. 
D. St. Jakobus 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 29.01. 
Glottertal 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Samstag, 30.01. 
Glottertal 
18:30 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend 
Sonntag, 31.01. 
Reute  
8:45 Uhr Eucharistiefeier 
D. St. Jakobus 
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Livestreamübertragung 

Die Gottesdienste finden bis auf Weiteres wieder als 
Präsenzgottesdienste statt. 
Die Aufnahme der Präsenzgottesdienste kann aber nur dann 
gelingen, wenn wir uns alle weiterhin an die Vorgaben und Re-
geln halten und wenn genügend Menschen sich bereit erklären, 
durch ihren Dienst die Umsetzung der Hygienekonzepte zu ge-
währleisten. 
Wir vertrauen auf die Vernunft der Menschen, sich darum zu 
bemühen, ihre persönlichen Kontakte weiter zu reduzieren und 
auch auf manch Liebgewonnenes im Rahmen des Gottesdiens-
tes zu verzichten, wie beispielsweise das Verweilen auf dem 
Kirchplatz für einen kleinen Plausch. 

Erfolgreiche Benefiz-Spendenaktion 
Große Resonanz fand die Benefiz-Spendenaktion, die wir zusam-
men mit den Mitarbeiter*innen des Gesundheitszentrums Denz-
lingen in der Gottlieb-Daimler-Straße und des Zweiradgeschäfts 
Nübling, Inhaber Andreas Thym, durchgeführt haben. Die Trink-
gelder und Zuwendungen im Monat Dezember 2020 kommen 
der Sozialkasse unserer Kirchengemeinde zu Gute. Dazu fand der 
zusätzliche Aufruf, die Aktion durch private und Firmenspenden 
zu unterstützen, großen Anklang. So freuen wir uns über einen 
Spendenbetrag in Höhe von insgesamt 3.781,68 €. „Not sehen 
und helfen“ ist damit für uns nicht nur ein Slogan. Wir können 
mit den Spenden etlichen Menschen in unterschiedlichen Not-
situationen erste Hilfestellungen leisten. Wir bedanken uns bei 
allen, die unsere Aktion so großzügig unterstützt haben. 

Nelson	Ribeiro,	Pfarrer,	und	Sonja	Reichert,	
Vorsitzende	des	Ausschusses	Caritas	und	Soziales 

Römisch-katholische Kirchengemeinde 
An der Glotter - Pfarrei St. Blasius 
Die Kontaktstelle Glottertal  bleibt bis auf Weiteres geschlos-
sen. 
Geschäftsführendes Büro 
Berliner Straße 18, 79211 Denzlingen; 
Tel. 07666 91133-0; 
info@an-der-glotter.de; www.an-der-glotter.de 
Öffnungszeiten: montags – freitags 10:00 – 13:00 Uhr 
Besuche nur nach vorheriger Terminabsprache 
Außerhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie für seelsorgliche 
Anliegen ein Mitglied des Seelsorgeteams unter der Telefon-
nummer 07666-91133-28. 
  

GenerationenGemeinschaft Glottertal e.V. 
Liebe Glottertälerinnen und Glottertäler, 
das Bürgerbüro der GGG bietet Hilfe bei der Vereinbarung ei-
nes Impftermins gegen Covid-19 an.
Zurzeit können sich, als erste Bevölkerungsgruppe, über 80jährige 
Menschen kostenfrei gegen Covid-19 impfen lassen. Im Moment 
ist dies nur im Zentralen Impfzentrum in Freiburg möglich, dem-
nächst sollen noch zusätzliche Kreisimpfzentren eröffnet werden. 
Wenn Sie zu der Altersgruppe gehören und sich impfen lassen 
möchten, müssen Sie dafür einen Impftermin vereinbaren. 
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Falls Sie dabei Unterstützung brauchen, und keine Angehörigen 
da sind, die Ihnen helfen können, wenden Sie sich gerne an das 
Bürgerbüro.
Ansprechperson ist Andrea Hoch, Tel. 07684 1329. 
Mit guten Wünschen für Ihre Gesundheit grüßt Sie 
das Bürgerbüroteam der GGG 
 
 
DRK Ortsverein Glottertal 
Blutspendeaktion am 14.01.2021 
Wieder hatten wir einen Besonderen Blutspende-Termin. Des-
halb möchte wir allen Aktiven, die in der Vorbereitung und an 
diesem besonderen Tag dabei waren, persönlich und im Namen 
der Bereitschaftsleitung danken. 
Den Blutspenderinnen und Blutspendern, die uns in dieser Aus-
nahmesituation unterstützten und der Gemeinde für die zur Ver-
fügungstellung der Eichberghalle möchten wir auf diesem Weg 
besonders danken. 
Bei der Blutspendeaktion am 14. 01. 2021 hatten sich 122 Spen-
denwillige über die eingerichtete App des Blutspendedienstes 
zur Blutspende angemeldet. Zur Blutspende kamen 125 Spen-
denwillige aus Glottertal , St. Peter und den umliegenden Ge-
meinden. 13 Erstspender haben sich zur Blutspende eingefun-
den. 
Jede Blutspende ist ein Dienst am Nächsten. 

Ihr Blutspende -Team des Ortsverein Glottertal  
 
 
Deutsches Rotes Kreuz - Ortsverein Glottertal 
Einkaufshilfe 
Wenn Sie beim Erledigen Ihrer Einkäufe Hilfe benötigen und nie-
mand haben, der für Sie die Einkäufe erledigen kann, dann 
wenden Sie sich an uns. In der Zeit der Covid-19 Pandemie sind 
wir für Sie da und unterstützen Sie beim Einkauf alltäglicher Le-
bensmittel. 
Sie können Ihre Bestellung telefonisch  unter der Tel. Nr. 07684 
9081570  oder per E-MailDRK-Glottertal@web.de  aufgeben. 
Montags und Mittwochs von 16 - 18 Uhr ist das Telefon des 
Roten Kreuzes Glottertal besetzt. 
Außerhalb dieser Zeiten wird der Anrufbeantworter Ihre Nach-
richt entgegennehmen. Bitte geben Sie eine Rufnummer und 
Ihren Namen an, wir rufen 
zurück. Sie erhalten mit Ihrem Einkaufsauftrag den Kassenbeleg. 
Wir bitten Sie, den Betrag dann auf das Konto des DRK Ortsver-
eines 
zu überweisen. So kommen wir ohne Bargeld aus. 
Ihr DRK Einkaufs-Team 
 
 
SV Rot-Weiss Glottertal 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, die uns mit den Rewe- 
Vereinsscheinen unterstützt haben. Neben einem Tischkicker für 
das Clubheim werden Trainingsmaterialien für die Jugend- und 
Leichtathletikabteilung angeschafft. Danke dafür.  
Sportlich gibt es auch gute Neuigkeiten: Trainer Tobias Müller 
wird auch in der nächsten Saison für den RWG an den Start ge-
hen. Auch die Trainer der zweiten Mannschaft, Jens Rieder und 
Jan Bockstahler, leiten die Geschicke der Reserve weiter. Wir freu-
en uns sehr darüber. 
Am kommenden Samstag, den 23.01., werden wir wieder die 
Küche für Euch öffnen. Bestellungen werden ab 14 Uhr unter 
1330 angenommen. Essensausgabe ist von 15:00-19:45 Uhr. Das 
Angebot ist wie immer auf der Homepage und in den sozialen 
Netzwerken einzusehen.  

Euer Rot Weiss Glottertal 

LEADER Arbeitsgruppe Landwirtschaft 

Radschnellweg RS 6 (L) Freiburg-Denzlingen-
Waldkirch/Emmendingen  
Wichtig für alle Landwirte mit Grundstücken entlang der B-294 
Freiburg - Waldkirch 

Am 14. Dezember um 19 Uhr fand eine Virtuelle Auftaktveran-
staltung zum Radschnellweg RS6 von Freiburg nach Waldkirch 
und Emmendingen statt. 

In der virtuellen Auftaktveranstaltung hat das Regierungspräsi-
dium und die Stadt Freiburg über den aktuellen Planungsstand 
des Radschnellwegs sowie den weiteren Planungsverlauf infor-
miert. Auch wurde die Projektwebseite vorgestellt, auf welcher 
Interessierte in einer Online-Beteiligungskarte ihre Hinweise und 
Anregungen eintragen können. 

Hinweise und Anregungen finden Sie auf der Projektwebsei-
te https://www.breisgau-y.de.  

Der AAK Landwirtschaft hat bereits einige Argumente zum Stre-
ckenverlauf zusammengetragen und auf der Projektwebseite /
www.buergerbeteiligung.de/eingebracht. Wir bitten Sie diese 
Argumente durch eine Bestätigung der einzelnen Grundstücks-
eigentümer zu unterstützen . 
Auf dieser Seite können auch Grundstückseigentümer Hinweise 
und Bemerkungen eintragen. 
Der Arbeitskreis bittet alle Grundstückseigentümer von dieser 
Möglichkeit Gebrauch zu machen. 

Weitere Infos erhalten Sie unter 0171 99 11 287 oder 
info@drayer.de 

Arbeitsgruppe Landwirtschaft  des Leader -Projektes 
„Lebensqualität durch Nähe“ 
Friedrich Drayer  
 
 

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 
Hilfe bei der Steuererklärung 
Auch Rentnerinnen und Rentner müssen Steuern zahlen, wenn 
das zu versteuernde Einkommen den jährlichen Grundfrei-
betrag überschreitet. 2020 lag der Grundfreibetrag für Allein-
stehende bei 9.408 Euro und für Verheiratete bei 18.816 Euro. 
Wer eine Steuererklärung machen muss, nutzt dafür gern die 
»Mitteilung zur Vorlage beim Finanzamt«. Mit dieser Mitteilung 
bescheinigt die Deutsche Rentenversicherung (DRV) den Ruhe-
ständlern kostenlos die Rentenhöhe für das abgelaufene Jahr. 
Wer die Bescheinigung schon einmal angefragt hat, bekommt 
sie ab Mitte Januar wieder automatisch von der DRV zugesandt. 
Wer sie erstmals benötigt, kann sie kostenlos unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/steuerbescheinigung
anfordern.

Weitere Informationen enthält die Broschüre »Versicherte und 
Rentner: Informationen zum Steuerrecht«. Sie kann kostenlos un-
ter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail (presse@
drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter www.deutsche-
rentenversicherung.de steht die Broschüre ebenfalls als PDF zum 
Herunterladen zur Verfügung.  
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Mikrozensus 2021 –  
Start in Baden-Württemberg 
Kontaktlose Teilnahme über das Internet und Telefon  
möglich 
Am 11. Januar startet der Mikrozensus 2021. Das Statistische 
Landesamt Baden-Württemberg bittet hierfür alle ausgewählten 
Haushalte um Unterstützung bei der Durchführung der größten 
jährlichen Haushaltserhebung in Deutschland. Über das gan-
ze Jahr 2021 hinweg werden in mehr als 900 Gemeinden rund 
55 000 in einer Stichprobe ausgewählte Haushalte in Baden-
Württemberg zu ihren Lebensverhältnissen befragt. Dies sind 
rund ein % der insgesamt rund 5,3 Millionen Haushalte im Süd-
westen. Das Statistische Landesamt wird bei der Durchführung 
des Mikrozensus durch Erhebungsbeauftragte unterstützt. 

Die Ergebnisse des Mikrozensus sind eine wichtige Informations-
quelle zu den Lebens- und Arbeitsbedingungen der Menschen. 
Dabei geht es beispielsweise um Fragestellungen in welchen 
Familienkonstellationen Menschen leben, welche Bildungsab-
schlüsse von der Bevölkerung erworben wurden oder um Belan-
ge, welche die Gesundheit der Menschen betreffen. 

Was ist der Mikrozensus? 
Der Mikrozensus ist eine amtliche Haushaltsbefragung bei jähr-
lich einem % der Haushalte. Die Ergebnisse dienen als Grundlage 
für politische, wirtschaftliche und soziale Entscheidungen von 
Bund und Ländern. Sie stehen auch der Wissenschaft, der Presse 
und interessierten Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung. Über 
1 000 Haushalte werden pro Woche befragt. Die Angaben bezie-
hen sich dann jeweils auf eine vorab bestimmte feste Berichtswo-
che. Die erteilten Auskünfte der Haushalte sind die Grundlage für 
Meldungen wie »Abhängigkeit der Frauen von den Einkünften 
der Angehörigen gesunken« und »Die meisten Zuwanderungen 
nach Baden-Württemberg erfolgen aus EU-28-Staaten«. 

Für den Mikrozensus sind dabei die Auskünfte von Menschen im 
Rentenalter, von Studierenden sowie von Erwerbslosen genauso 
wichtig wie die Angaben von Angestellten oder Selbstständigen. 
Gerade in Zeiten der Corona-Pandemie, die wirtschaftliche und 
soziale Veränderungen auslöst, ist der Mikrozensus von Bedeu-
tung. Die Auskünfte der auskunftspflichtigen Haushalte helfen, 
die aktuelle Lage der Bevölkerung in Baden-Württemberg abzu-
bilden. Durch die Teilnahme am Mikrozensus tragen die Haushal-
te beispielsweise dazu bei, zu ermitteln, welche Auswirkungen 
die Pandemie selbst sowie die Maßnahmen zu ihrer Eindämmung 
auf die Erwerbstätigkeit sowie das Einkommen der unterschiedli-
chen Bevölkerungsgruppen in Baden-Württemberg haben. 

Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung sowie den seit 1968 erhobenen Fragen der 
EU-weit durchgeführten Erhebung zur Arbeitsmarktbeteiligung 
werden seit 2020 zusätzlich Fragen der ebenfalls EU-weit durch-
geführten Befragung zu Einkommen und Lebensbedingungen 
(englisch: Statistics on Income and Living Conditions, SILC) ge-
stellt. Ab dem Jahr 2021 wird das Frageprogramm des Mikrozen-
sus um die ebenfalls EU-weit durchgeführte Erhebung zur Inter-
netnutzung in privaten Haushalten (IKT) ergänzt. 

Wer wird für die Erhebung ausgewählt? 
In einem mathematischen Zufallsverfahren werden zunächst 
Gebäude bzw. Gebäudeteile gezogen. Für die Ermittlung der Na-
men der Haushalte in den Gebäuden setzt das Statistische Lan-
desamt vor Ort auch Erhebungsbeauftragte ein. Die Erhebungs-
beauftragten können sich bei der Namensermittlung mittels 
eines Ausweises als Beauftragte des Statistischen Landesamtes 
Baden-Württemberg ausweisen. Für die zufällig ausgewählten 
Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie werden innerhalb von 
maximal fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal im 
Rahmen des Mikrozensus befragt. 

Wie läuft die Befragung ab? 
Ausgewählte Haushalte finden im Briefkasten ein Anschreiben 
des Statistischen Landesamtes Baden-Württembergs vor. Darin 
sind meist die Zugangsdaten für die Meldung über das Internet 
enthalten. Alternativ wird das Schreiben von einem Erhebungs-
beauftragten versandt oder eingeworfen und enthält die Bitte, 
mit diesem Kontakt für ein Interview am Telefon aufzunehmen. 
Aufgrund der Corona-Pandemie können Interviews vor Ort mit 
den Erhebungsbeauftragten, wie bis 2020 üblich, aktuell nicht 
stattfinden. Die Auskünfte können für alle Haushaltsmitglieder 
von einer volljährigen Person erteilt werden. 
Die Durchführung der Befragung mit unseren Erhebungsbeauf-
tragten ist für die Haushalte die einfachste und zeitsparendste 
Form der Auskunftserteilung. Alternativ haben diese auch die 
Möglichkeit, den Fragebogen via Onlineformular oder in Papier-
form selbst auszufüllen. Vor allem für Auskunftspflichtige die kei-
nen Zugang zum Internet haben, bietet das Statistische Landes-
amt auch Telefoninterviews mit Mitarbeitenden des Amtes an. 
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung 
und dem Datenschutz und werden weder an Dritte weitergege-
ben noch veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der Daten 
im Statistischen Landesamt werden die Erhebungsmerkmale 
getrennt von den personenbezogenen Hilfsmerkmalen gespei-
chert. Im weiteren Verlauf werden die Daten anonymisiert und 
zu aggregierten Landes- und Regionalergebnissen weiterverar-
beitet. 
 

Netze BW GmbH 
Wichtige Frist für Solaranlagen & Co läuft Ende Januar ab 
Besitzerinnen und Besitzer müssen ihre Anlage bis Ende Ja-
nuar in ein bundesweites Register eingetragen – sonst droht 
ein Stopp der Einspeisevergütung
Wer eine Solaranlage betreibt oder anderweitig dezentral 
Strom erzeugt, muss einen wichtigen Termin beachten: Bis 
zum 31. Januar 2021 müssen alle Anlagen im neuen „Markt-
stammdatenregister“ der Bundesnetzagentur angemeldet 
werden. Bei der Bundesnetzagentur entsteht dadurch erst-
mals ein Überblick über alle dezentralen Erzeugungsanlagen 
in Deutschland wie Solar- und Biogasanlagen, Batteriespei-
cher oder Blockheizkraftwerke.
Besitzerinnen und Besitzer im Netzgebiet der Netze BW, die 
noch nicht tätig wurden, werden in diesen Tagen nochmals 
angeschrieben und auf die Anmeldepflicht aufmerksam 
gemacht. Ist die Anlage am Stichtag 31. Januar nicht erfasst, 
hat das Folgen: Die Netzbetreiber dürfen erst dann wieder 
Einspeisevergütung auszahlen, wenn die Registrierung nach-
geholt wurde. Die Registrierung erfolgt über ein spezielles 
Online-Portal der Bundesnetzagentur unter 
www.marktstammdatenregister.de. Die dabei erforderlichen 
Daten stellt die Netze BW schriftlich oder online zur Verfü-
gung. 

Regio-Verkehrsverbund Freiburg 
Regionalbusse im RVF fahren weiterhin nach Ferienfahrplan 
Nach der Entscheidung des Kultusministeriums Baden-Würt-
temberg, die Schulen weiterhin geschlossen zu halten, fahren 
auch die Regionalbusse im RVF-Gebiet in den kommenden Wo-
chen nach Ferienfahrplan. Dies haben die Verkehrsunterneh-
men im Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) in Abstimmung 
mit den Aufgabenträgern – Landkreise Breisgau-Hochschwarz-
wald und Emmendingen – und der Stadt Freiburg beschlossen. 
Bei der Freiburger Verkehrs AG (VAG) entfallen wenige Ver-
stärkerfahrten in den üblichen Schulbeginn und -endzeiten, 
ansonsten steht den Fahrgästen das reguläre Fahrplanange-
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bot zur Verfügung. Diese Regelung gilt bis Ende Januar 2021. 
Wegen der Schülerbeförderung im Zusammenhang mit der 
Notbetreuung oder dem Schulbesuch von Abschlussklassen 
sollten sich Eltern direkt an die Schulen wenden, wenn diese im 
Rahmen des Ferienfahrplans nicht zeitgerecht erreichbar sind. 
Die Schulen stehen in Kontakt mit den Verkehrsunternehmen. 
Aktuelle Informationen zum Fahrplan finden Fahrgäste unter 
www.rvf.de oder in der RVF-App FahrPlan+.  
 
 
Verwaltungs- und Wirtschafts-Akademie  
für den Regierungsbezirk Freiburg e.V. 
Jetzt noch flexibler zum/zur Betriebswirt/in (VWA) –  
berufsbegleitend und 50% online studieren 
Online-Infoabend am 26.01.2021 um 19 Uhr unter www.vwa-
freiburg.de 
Das in der Wirtschaft anerkannte und sehr geschätzte Studium 
zum/zur Betriebswirt/in (VWA) findet seit jeher an zwei Abenden 
unter der Woche statt und lässt sich somit ideal mit dem Beruf 
vereinbaren. Jetzt wird das VWA-Erfolgsmodell des berufsbe-
gleitenden Studiums noch flexibler. Denn 50% der Lehrveran-
staltungen werden ab September 2021 online übertragen. Das 
bedeutet, die Vorlesungen zum einen Themengebiet finden live 
und interaktiv im virtuellen Hörsaal am heimischen Computer, 
Laptop oder Smartphone statt. Andere Themen erarbeiten sich 
die Teilnehmenden gemeinsam mit den Dozent*innen und ih-
ren Mitstudierenden vor Ort, wo sie sich persönlich austauschen, 
Kontakte knüpfen und Lerngruppen bilden können. Ein für die 
Motivation entscheidender Faktor, wie VWA-Absolventen immer 
wieder betonen. 
Im September startet in Freiburg und Offenburg das Studium 
zum/zur Betriebswirt/in (VWA) in die nächste Runde. Parallel 
oder im Anschluss an dieses Studium können die Studierenden 
auch den akademischen Grad Bachelor of Arts (B.A.) an der VWA 
Business School erreichen. 

Für alle Interessierten veranstaltet die VWA einen Online-
Infoabend am 26.01.2021 um 19 Uhr unter 
www.vwa-freiburg.de! 

Weitere Informationen unter: 
https://www.vwa-freiburg.de/betriebswirt
Tel: (0761) 38673-15 E-Mail: info@vwa-freiburg.de  
 

Agentur für Arbeit 
Wichtige Information zur Kurzarbeit 
Finanzielle Nachteile meiden 
In den letzten Wochen mehrten sich Fälle, wonach Betriebe in 
Folge der von Bund und Ländern beschlossenen Maßnahmen 
zur Eindämmung der Corona-Pandemie erneut Kurzarbeit ab-
rechnen wollten und jetzt mit einer Ablehnung rechnen müssen. 
Grund: Nach dem ersten Lockdown bewilligte die Agentur für 
Arbeit Anzeigen auf Kurzarbeit dem Grunde nach für die Dau-
er von bis zu einem Jahr. Wird die Kurzarbeit im Bewilligungs-
zeitraum mindestens für drei zusammenhängende Monate 
unterbrochen, muss ein neuerlicher Arbeitsausfall im ersten Ab-
rechnungsmonat zwingend neu angezeigt werden, um für ihn 
Anspruch auf Kurzarbeitergeld zu begründen. Es reicht dann 
nicht mehr aus, Abrechnungslisten auf Grundlage der Anzeige 
aus dem ersten Lockdown einzureichen. Diese Konstellation trifft 
jetzt im Zusammenhang mit dem zweiten Lockdown häufig zu. 
Zwar wissen die meisten Betriebe um diese Regel, die auch in 
jedem Bewilligungsbescheid nachzulesen ist, dennoch sind 
inzwischen Abrechnungslisten von mehre-ren Betrieben ein-
getroffen, die mangels gültiger Anzeige keinen Anspruch auf 
Kurzarbeitergeld begründen. „Ich bedaure sehr, wenn wir Anträ-
ge in diesen Fällen ableh-nen müssen. Wir haben aber rechtlich 
keinen Handlungsspielraum. Deshalb ist es mir wichtig, noch-
mals auf diese Regelung hinzuweisen“, sagt Maria Luise Schill. 
Sie führt die Geschäfte des Operativen Service im Verbund der 
Agenturen für Arbeit Frei-burg, Offenburg, Lörrach und Rott-
weil – Villingen-Schwenningen. Dazu gehört unter anderem 
die Auszahlung von Arbeitslosengeld und Kurzarbeitergeld 
Alles Wichtige zur Kurzarbeit mit ausführlicher FAQ gibt es unter 
www.arbeitsagen-tur.de/kurzarbeit. 
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Eigentum gesucht!
Glottertälerin würde sehr gerne mit Familie/Mann und Kleinkind wieder zu-
rück ins Glottertal ziehen. ... denn Heimat ist, wo das Herz zu Hause ist !
Wir freuen uns über jedes Angebot! Telefon 0160 - 99 1147 59

Das schönste Denkmal,
das ein Mensch bekommen kann,

steht in den Herzen 
seiner Mitmenschen.

Albert Schweitzer

Am 27. Dezember 2020 verstarb 

MARIA WOLFSPERGER 

mit 91 Jahren im AWO-Seniorenzentrum in Denzlingen, 
wo sie seit 5 Jahren lebte.

Trotz vieler Schicksalsschläge und Enttäuschungen 
verlor sie nie ihren Lebensmut und trug /ertrug alles in
einem tiefen Glauben an Gott .

Im Herzen war sie immer in ihrem geliebten Glottertal,
wo sie über 40 Jahre ehrenamtlich für den Blumen-
schmuck in der Pfarrkirche zuständig war.

Auch in der katholischen Frauengemeinschaft war sie
über Jahrzehnte Mitglied und mit besonderer Freude
auch aktive Sängerin der Singgruppe.

Liebe Maria, vergelt's Gott, dass wir dich ein Stück 
deines Weges begleiten durften!

Wir trauern um unseren lieben Vater und Opa 

Bernhard Schreiber
gestorben am 16.12.2020 

Familie Gänsler 




